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Anmerkung fiir Macintosh Nutzer

Einige Tastenbelegungen und Menueintrage unterscheiden sich zwischen der Macintosh Version
und denen fir Windows- und Linux-Rechner. Die unten stehende Tabelle gibt Ihnen einige
grundlegende Hinweise dazu. Eine ausfuhrlichere Aufstellung dazu finden Sie in der Hilfe des
jeweiligen Moduls.

Windows/Linux entspricht am Mac Effekt

Meni Extras — Optionen... LibreOffice - Einstellungen Zugriff auf die Programmoptionen
Rechtsklick Control+Klick offnet ein Kontextmen
Strg (Steuerung) & (Command) (in Verbindung mit anderen Tasten)
F5 Shift+3+F5 offnet den Navigator
F11 H+T offnet den Dialog Formatvorlagen
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Einflihrung

In diesem Kapitel werden einige gangige Anpassungen beschrieben, die Sie zusatzlich zu den in
Kapitel 02, Writer - Einstellungen, beschriebenen Optionen vornehmen kénnen.

Sie kénnen Menls, Symbolleisten und Tastenkombinationen in LibreOffice anpassen, neue Menus
und Symbolleisten hinzufiigen und Makros zu Ereignissen zuweisen.

Weitere Anpassungen werden durch Erweiterungen erleichtert, die Sie von der LibreOffice -
Website oder von anderen Anbietern installieren kdnnen.

Anpassungen an Menus und Symbolleisten kénnen in einer Vorlage gespeichert
werden. Speichern Sie dazu zuerst in einem Dokument und speichern Sie dann

Hinweis das Dokument als Dokumentvorlage, wie in Kapitel 10, Arbeiten mit
Dokumentvorlagen, beschrieben. Wenn Sie an mehr als einem Projekt arbeiten,
kann es ntzlich sein, verschiedene Menus und Symbolleisten zu haben.

Anpassen von Menus

Sie kénnen die Menus in der Menuleiste erganzen und neu anordnen, Befehle zu den Menus
hinzufligen und andere Anderungen vornehmen. Sie kénnen auch Kontextmenus (Rechts-klick-

Mendis) auf ahnliche Weise andern.

Um ein Meni anzupassen, wéhlen Sie Extras > Anpassen.... Wechseln Sie im Dialog
"Anpassen” zum Tab "Menus" oder zum Tab "Kontextmenus", Abbildung 1.
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Anpassen

Menls Symbolleisten Registerleiste Kontextmends Tastatur Ereignisse

Suchen
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A= 90° linksherum drehen
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>|<_E;. Ablehnen und zur Nachsten springen
Absatz auswahlen
Absatz einfigen
11 Absatz...

Bereich

LibreOffice Writer
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Datei

Zugewiesene Befehle
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[ & SchlieBen
f’ Assistenten
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@ Versionen...
Speichern

Elﬁ Speichern unter...

@ Auf Server speichern...

O Knnie eneirhern

Absatzklassifizierung verwalten W
< >
Beschreibung
Beschriftung: 100 % ~
Befehl: .uno:Zoom100Percent
Direkthilfe: 100 % i

Hilfe

Anpassen

Einfligen * Andern

Zuriick oK

Abbildung 1: Dialog "Anpassen”, Tab "Mendis"

Andern eines bestehenden Meniis

1. Wabhlen Sie in der Dropdown - Liste "Bereich" oben rechts im Dialog "Anpassen”, ob das
angepasste Menu auf den gesamten LibreOffice Writer oder nur auf ein bestimmtes

Dokument angewendet werden soll.

Standards

Abbrechen

2. Wabhlen Sie in der Dropdown - Liste "Ziel "das MenUu aus, das Sie anpassen mdchten. Die
Liste enthalt die Hauptmenis und Untermenuis. Die Befehle des ausgewahlten Menus
werden in der Liste "Zugewiesene Befehle" angezeigt.

3. Um einen Befehl zum ausgewahlten Meni hinzuzufligen, klicken Sie auf einen Befehl in
der Liste "Verfugbare Befehle" und dann auf den groBen Pfeil-nach-rechts. Sie kdnnen
die Suche eingrenzen, indem Sie das Suchfeld oben links verwenden oder die Kategorie in
der Dropdown - Liste auswahlen. Verwenden Sie Pfeil-nach-oben und Pfeil-nach-
unten auf der rechten Seite, um den Befehl an die gewlinschte Position in der Liste zu

verschieben.
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Um einen Befehl aus dem ausgewahlten Menu zu entfernen, klicken Sie auf ihn in der Liste
"Zugewiesene Befehle" und dann auf den groRen Pfeil-nach-links.

Um ein Trenn- oder Untermeni einzufiigen, wahlen Sie das Element direkt vor der Stelle
aus, an der das eingefligte Element erscheinen soll, und verwenden Sie die Befehle in der
Dropdown - Liste "Einfiigen”, Abbildung 2.

Um einen Menipunkt umzubenennen, wahlen Sie ihn in der Liste "Zugewiesene Befehle"
aus und wahlen Sie in der Dropdown - Liste "Andern" die Option "Umbenennen”, Abbildung
3.

Wenn Sie alle Anderungen vorgenommen haben, klicken Sie auf OK, um sie zu speichern.
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Abbildung 2: Dropdown "Einfiigen"
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Abbildung 3: Dropdown "Andern”

Erstellen eines neuen Meniis

Vielleicht finden Sie ein "Favoriten" - Menu nutzlich, oder ein Men(, das Werkzeuge fir ein
bestimmtes Projekt sammelt. So erstellen Sie ein neues Menu:

1. Klicken Sie auf den Tab "Menls" des Dialogs "Anpassen™ auf das Symbol neben "Ziel" und
wabhlen Sie in der Dropdown - Liste "Hinzufligen", Abbildung 4, um den Dialog "Neues
Menu" anzuzeigen, Abbildung 5.

Geben Sie einen Namen in das Feld "Meniname:" ein.
Verwenden Sie Pfeil-nach-oben und Pfeil-nach-unten, um das neue Meni an die
gewunschte Position in der Menduleiste zu verschieben.

4. Klicken Sie auf OK, um zu speichern und zum Dialog "Anpassen” zuriickzukehren.

Das neue Menl erscheint nun in der Liste der Menis im Dialog "Anpassen". Es wird in der
Menuleiste selbst angezeigt, nachdem Sie Ihre Anpassungen gespeichert haben.

Nachdem Sie_.ein neues Ment erstellt haben, missen Sie ihm einige Befehle hinzuflgen, wie
oben fir das Andern eines Menus beschrieben.
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Abbildung 4: Befehl zum "Hinzuftigen..." eines neuen
Mentus

Neues Menl X

Meniiname:
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Bearbeiten -
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Format
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Abbildung 5: Hinzuftigen eines neu-
en Menus

Symbolleisten anpassen

Sie kbnnen Symbolleisten auf verschiedene Weise anpassen, z. B. indem Sie auswéhlen, welche
Symbole sichtbar sind, die Position einer angedockten Symbolleiste sperren, wie in Kapitel 01,
"Einfiihrung in Writer" beschrieben, und Symbole (Befehle) in der Liste der in einer Symbolleiste
verfiigbaren Symbole hinzufligen oder I6schen. Sie kdnnen auch neue Symbolleisten erstellen.

Symbolleisten anpassen



Anpassen
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Abbildung 6: Dialog "Anpassen”, Tab "Symbolleisten”

Andern vorhandener Symbolleisten

Die Vorgehensweise zum Erstellen und Andern einer Symbolleiste ist ahnlich wie bei den Mends.

1. Wabhlen Sie in der Dropdown - Liste "Bereich" oben rechts im Dialog "Anpassen”, ob diese
geanderte Symbolleiste flr Writer oder fur ein ausgewahltes Dokument gespeichert

werden soll.

2. Wabhlen Sie in der Dropdown - Liste "Ziel" die Symbolleiste aus, die Sie anpassen mdchten.
Der aktuelle Inhalt der Symbolleiste wird in der Liste "Zugewiesene Befehle" angezeigt.

3. Wahlen Sie einen Befehl in der Liste "Verflugbare Befehle" auf der linken Seite aus. Sie
kdnnen die Suche einschranken, indem Sie das Suchfeld oben links verwenden oder eine
Kategorie in der Dropdown - Liste direkt darunter auswahlen.

4. Klicken Sie auf den groBen Pfeil-nach-rechts, um den ausgewahlten Befehl in die Liste
"Zugewiesene Befehle" flr die Symbolleiste (rechts) aufzunehmen. Verwenden Sie den

Symbolleisten anpassen



Pfeil-nach-oben und Pfeil-nach-unten, ganz rechts, um den Befehl in der Symbolleiste
Zu positionieren.

5. Um einen Befehl aus einer Symbolleiste zu entfernen, wahlen Sie ihn in der Liste
"Zugewiesene Befehle" rechts aus und klicken Sie auf den groRen Pfeil-nach-links.

6. Um einen einer Symbolleiste zugewiesenen Befehl ein- oder auszublenden, aktivieren oder
deaktivieren Sie das Kontrollkéstchen neben seinem Symbol in der Liste "Zugewiesene
Befehle" auf der rechten Seite.

7. Um ein Trennzeichen einzufiigen, wahlen Sie das Element direkt vor der Stelle aus, an der
das Trennzeichen erscheinen soll, und verwenden Sie den Befehl in der Dropdown - Liste
"Einfigen".

8. Um ein Element der Symbolleiste umzubenennen, wahlen Sie es in der Liste
"Zugewiesene Befehle" aus und wahlen Sie "Umbenennen" in der Dropdown - Liste
"Andern".

9. Wenn Sie alle Anderungen vorgenommen haben, klicken Sie auf OK, um sie zu speichern.

Erstellen einer neuen Symbolleiste

So erstellen Sie eine neue Symbolleiste:
1. Wabhlen Sie Extras > Anpassen im Mendi.

2. Kilicken Sie auf den Tab "Symbolleisten" des Dialogs "Anpassen" auf das Symbol neben
"Ziel" und wahlen Sie in der Liste "Hinzufiigen", um den Dialog "Name" anzuzeigen,
Abbildung 7.

3. Geben Sie im Dialog "Name" den Namen der neuen Symbolleiste ein und wéhlen Sie in
der Dropdown - Liste "Speichern in" aus, wo diese neue Symbolleiste gespeichert werden
soll: fir Writer oder fir ein ausgewéhltes Dokument.

Name X

MName der Symballeiste:
MNeue Symbolleiste 1
Speichern in:

LibreOffice Writer v|

Hilfe QK Abbrechen

Abbildung 7: Name eingeben fiir
eine neue Symbolleiste

Die neue Symbolleiste wird nun in der Liste der Symbolleisten im Dialog "Anpassen™ angezeigt.
Nachdem Sie eine neue Symbolleiste erstellt haben, missen Sie ihr, wie oben beschrieben, einige
Befehle hinzuftigen.

Auswahlen von Symbolen fiir Befehle in Symbolleisten

Die Schaltflachen der Symbolleiste sind in der Regel mit Symbolen und nicht mit Wértern

versehen, aber nicht alle Befehle sind mit Symbolen versehen. Wenn der Befehl kein Symbol hat,
kénnen Sie ein Symbol fur ihn auswahlen. Um ein Symbol auszuwéhlen, wéahlen Sie den Befehl in
der Liste auf der rechten Seite aus und klicken Sie auf Andern > Symbol austauschen. Blattern

Symbolleisten anpassen 10



Sie im Dialog "Symbol austauschen”, Abbildung 8, durch die verfligharen Symbole, wahlen Sie
eines aus und klicken Sie auf OK, um es dem Befehl zuzuweisen.

Symbol austauschen &
Symbole Import...
— @0 | v ~
F &| | I:_‘ Elﬁ 4 Loschen...
I;“@ Ed D += % E
[w| CTIN
= &/ -] DO =] @] @
Qlle| B e H i & D) [ v

Hinweis:
Fir bestmdaliche Qualitdt sollte die GriBe eines Symbols 24x24 Pixel betragen.
Symbole anderer GréBe werden automatisch skaliert.

Hilfe 0K Abbrechen

Abbildung 8: Dialog "Symbol austauschen”

Um ein benutzerdefiniertes Symbol zu verwenden, erstellen Sie es in einem Grafikprogramm und
importieren es in LibreOffice, indem Sie auf die Schaltflache Import... im Dialog "Symbol
austauschen" klicken. Benutzerdefinierte Symbole sollten 24x24 Pixel grof3 sein, um die beste
Qualitat zu erreichen, und sollten nicht mehr als 256 Farben enthalten.

Anpassen der Benutzeroberflache

Wenn Sie LibreOffice zum ersten mal installieren und zum ersten Mal starten, erscheint ein neuer
Dialog zur Auswahl des Stils der Benutzeroberflache, Abbildung 9,

Anpassen der Benutzeroberfldche 11



Wahlen Sie lhre bevorzugte Benutzeroberflache

Benutzeroberflichen-Varianten

) In Registern kompakt

) Gruppiert kompakt

(2} Kontextabhangig kompakt
) Kompakt

() Seitenleiste

Vorschau
File Edit Insert
CODR|I¥XD B8 S5C
v Styles B ! U S| x2

Benutzeroberfldche Standard mit Meni, Symbolleiste und
reduzierter Seitenleiste. Geeignet fiir Benutzer, die mit der
klassischen Benutzeroberfldche vertraut sind.

Auf alle +/ Auf Writer anwenden Schliefen

Abbildung 9: Dialog "Wéhlen Sie Ihre bevorzugte Benutzeroberfliche"

Dieser neue Dialog, zur Auswahl des Stils der Benutzeroberflache, kann danach tber das Menu
Ansicht > Benutzeroberflache..., gedffnet werden. Sie kdnnen jederzeit nach dem Start von

LibreOffice Ihre gewunschte Benutzeroberflache auswéhlen bzw. &ndern.

LibreOffice 7.1 verfugt neu tber sieben Modi fur die Benutzeroberflache.

Sie kénnen dann bestimmen, ob Sie die gewahlte Benutzeroberflache auf das gerade getffnete

Modul, z.B. Writer, oder "Auf alle" anwenden mdchten.

Benutzeroberflachen Variante: Symbolleisten

Benutzeroberflache "Standard" mit Meni, Symbolleisten und reduzierter Seitenleiste. Geeignet fiir
Benutzer, die mit der klassischen Benutzeroberflache vertraut sind, Abbildung 10.

In dieser Variante sind die Befehle von LibreOffice Writer in kaskadierenden Menis und in mit

Symbolen gefiillten Symbolleisten gruppiert.

Anpassen der Benutzeroberfldche
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Benutzeroberflache Standard mit Men, Symbolleiste und
reduzierter Seitenleiste. Geeignet fiir Benutzer, die mit der
klassischen Benutzeroberflache vertraut sind.
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Abbildung 10: Benutzeroberflachen Variante: Sym-
bolleisten

Benutzeroberflachen Variante: In Registern

Die Benutzeroberflache "In Registern” ist den von Microsoft verwendeten Ribbons am &hnlichsten,
Sie organisiert Funktionen in Registern und macht das Hauptmenu Uberflussig, Abbildung 11.
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{ werwendeten Ribbons am &hnlichsten. Sie organisiert Funktionen ]
in Registern und macht das Hauptmeni lberflissig. %
1 /

A

Abbildung 11: Benutzeroberflachen Variante: In
Registern

Benutzeroberflachen Variante: In Registern kompakt

Die Variante "In Registern kompakt" ist an die Microsoft Benutzeroberflache angelehnt und soll
gleichzeitig eine schmale Benutzeroberflache fir kleine Bildschirme bieten, Abbildung 12.
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Die Variante In Registern kompakt ist an die Microsoft-
Benutzeroberflache angelehnt und soll gleichzeitig eine schmale
Benutzeroberflache fir kleine BildschirmgréBen bieten.

w T
Abbildung 12: Benutzeroberflachen Variante: In
Registern kompakt
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Benutzeroberflachen Variante: Gruppiert kompakt

Die Variante "Gruppiert kompakt" bietet Zugriff auf Funktionen in Gruppen mit den am haufigsten

verwendeten Funktionen als Symbole und weniger haufig genutzten Funktionen in einem
Dropdown - Menu. Die kompakte Variante bevorzugt die vertikale Groé3e, Abbildung 13.

L L W W P

miE=
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S 7 || v Styles

v File v Edit v Styles

in Gruppen mit den am haufigsten verwendeten Funktionen
als Symbole und weniger hdufig genutzten Funktionen in

{
§
i Die Variante Gruppiert kompakt bietet Zugriff auf Funktionen A
g einem Dropdown-Men. Die kompakte Variante bevorzugt
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Mkale GréBe. m.:,_l
Abbildung 13: Benutzeroberflachen Variante: Grup-
piert kompakt

Benutzeroberflachen Variante: Kontextabhangig kompakt

Die Benutzeroberflache "Kontextabhangig kompakt" zeigt Funktionen in einer einzeiligen
Symbolleiste mit kontextabhangigem Inhalt, Abbildung 14.

Anpassen der Benutzeroberfldche
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Die Oberflache Kontextabhangig kompakt zeigt Funktionen in
einer einzeiligen Symbolleiste mit kontextabhangigem Inhalt.
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Abbildung 14: Benutzeroberflaéchen Variante: Kon-
textabh&ngig kompakt

Benutzeroberflachen Variante: Kompakt

Ist wie die Benutzeroberflache Standard, jedoch mit nur einer Symbolleiste. Geeignet fir den
Einsatz auf kleinen Bildschirmen, Abbildung 15.
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Wie Benutzercoberflache Standard, jedoch mit nur einer
Symbolleiste. Geeignet fir den Einsatz auf kleinen Bildschirmen.

;
i
1
E
|
;
]
1
;

| N S

Abbildung 15: Benutzeroberflachen Variante: Kom-
pakt

Benutzeroberflachen Variante: Seitenleiste

Wie die benutzeroberflache Standard, jedoch mit erweiterter Seitenleiste. Geeignet fur erfahrenen

Benutzer, die schnell viele verschiedene Eigenschaften andern méchten, Abbildung 16.

Anpassen der Benutzeroberfldche
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Zuweisen von Tastenkombinationen

Zusatzlich zur Verwendung der eingebauten Tastaturkirzel kdnnen Sie weitere definieren. Sie
konnen den LibreOffice - Standardfunktionen oder lhren eigenen Makros Tastenkombinationen
zuweisen und diese fur die Verwendung mit Writer oder mit der gesamten LibreOffice - Suite

speichern.

Um Tastenkombinationen an lhre Bedirfnisse anzupassen, verwenden Sie im Dialog "Anpassen”

den Tab "Tastatur”, Abbildung 17.

Zuweisen von Tastenkombinationen
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Menls Symbolleisten Registerleiste Kontextmends Tastatur Ereignisse

Tastenkombinationen ) LibreOffice
R, ~ | @ writer

F2 Formel Andern
F3 AutoText-Eintrag ausfilhren

F4 Laschen
F5 Mavigator

F6

F7 Rechtschreibung

F8 Erweiterte Auswahl ein Laden...
F9 Felder

F10 Speichern...
F11 Vorlagen

F12 Mummerierung A Zuricksetzen
Funktionen

‘Tippen zum Suchen

Bereich Funktion Tasten
Anwendung 150 %
Dokumentvorlagen 200 %
Optionen 3D-Farbe
BASIC 50 %
Sonderfunktionen 75%
Ansicht 90° linksherum drehen
Einflgen 90° rechtsherum drehen
Dokumente Abbrechen W
Format Vi< >
Hilfe Zuriick OK Abbrechen

Abbildung 17: Dialog: Anpassen Tastatur

1. Wabhlen Sie, ob die Tastenkiirzel - Belegung in allen Komponenten von LibreOffice oder nur
in Writer verfugbar sein soll.

2. Wahlen Sie die gewiinschte Tastenkombination in der Liste "Tastenkombinationen" oben
auf der Seite aus.

Wahlen Sie in den Listen "Bereich" und "Funktion" die gewilinschte Funktion aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache Andern. Die Auswahl erscheint nun in der Liste "Tasten"
unten rechts.

5. Klicken Sie auf OK, um die Anderung zu ibernehmen.

Wiederholen Sie den Vorgang nach Bedarf.

Zuweisen von Tastenkombinationen 17



Vorsicht . . : - o .
T Vermeiden Sie es, die vordefinierten Tastenkombinationen lhres Betriebssystems

neu zuzuweisen.

Tastenkombinationen, die in der Auflistung im Dialog "Anpassen" ausgegraut sind,

Hinweis wie z. B. F1 und F10, kdnnen nicht neu zugewiesen werden.

Speichern von Anderungen in einer Datei

Anderungen an den Tastenkombinationen kénnen in einer Tastaturkonfigurationsdatei gespeichert
werden, um sie zu einem spéteren Zeitpunkt zu verwenden, so dass Sie bei Bedarf verschiedene
Konfigurationen erstellen und anwenden kénnen. So speichern Sie Tastaturkurzbefehle in einer
Datei:

1. Klicken Sie nach der Zuweisung der Tastenkombinationen auf die Schaltflache Speichern
rechts im Dialog "Anpassen”, Abbildung 17.

2. Geben Sie im Dialog "Tastaturkonfiguration speichern" einen Namen fur die
Tastaturkonfigurationsdatei in das Feld "Dateiname" ein, Abbildung 18, oder wéhlen Sie
eine vorhandene Datei aus der Liste aus. Navigieren Sie zu dem Ort, an dem Sie die Datei
speichern mochten. (Die Dateierweiterung ist .cfg fur Konfiguration.)

3. Kilicken Sie auf Speichern. Ein Bestatigungsdialog erscheint, wenn Sie dabei sind, eine
bestehende Datei zu Giberschreiben, andernfalls gibt es keine Riickmeldung und die Datei
wird gespeichert.

E Tastaturkonfiguration speichern X

«— v 1+ B2 » Dokumente > v D 2 "Dokumente" durchsuchen

Organisieren ~ Meuer Ordner 4= - ﬁ

Ll Ll

AppData Name Anderungsdatum
=| Bilder

I Desktop

=| Dokumente

¥ Downloads v < >

Dateiname:; W

Dateityp:  Konfiguration (*.cfq) w

Automatische
» Ordner ausblenden Dateiendung

Speichern Abbrechen

Abbildung 18: Dialog: Tastaturkonfiguration speichern
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Laden einer gespeicherten Tastaturkonfiguration

Um eine gespeicherte Tastaturkonfigurationsdatei zu laden und lhre bestehende Konfiguration zu
ersetzen, klicken Sie im Dialog "Anpassen” auf die Schaltflache Laden... und wéhlen Sie dann die
Konfigurationsdatei im Dialog "Tastaturkonfiguration laden" aus.

Zuriucksetzen der Tastenkombinationen

Um alle Tastaturkurzel auf ihre Standardwerte zurtickzusetzen, klicken Sie im Dialog "Anpassen”
auf die Schaltflache Zuriicksetzen. Verwenden Sie diese Funktion mit Vorsicht; es wird kein

Bestatigungsdialog angezeigt.

Makros zu Ereignissen zuordnen

Wenn in LibreOffice etwas passiert, sagen wir, dass ein Ereignis eingetreten ist. Zum Beispiel wird
ein Dokument gedffnet, eine Taste wird gedriickt oder die Maus wird bewegt. Sie kénnen ein
Makro mit einem Ereignis verknipfen, so dass das Makro ausgefihrt wird, wenn das Ereignis
eintritt. Eine haufige Verwendung ist z. B. die Zuweisung des Ereignisses "Dokument 6ffnen" zur
Ausflihrung eines Makros, das bestimmte Einrichtungsaufgaben fiir das Dokument durchfihrt.

Um ein Makro mit einem Ereignis zu verknupfen, verwenden Sie den Tab "Ereignisse" des Dialogs
"Anpassen”, Abbildung 19. Weitere Informationen finden Sie in Kapitel 13, "Einfuhrung in Makros",
im Handbuch "Erste Schritte".

Makros zu Ereignissen zuordnen 19



Menls Symbolleisten Registerleiste Kontextmenis Tastatur Ereignisse

Ereignis Zugewiesene Aktion Zuweisen:
“ Makro...

Programmende

Dokument erzeugt Loschen

Neues Dokument

Laden des Dokuments beendet
Dokument &ffnen

Dokument wird geschlossen
Dokument geschlossen

Ansicht wurde erzeugt

Ansicht wird geschlossen

Ansicht geschlossen

Dokument aktivieren

Dokument deaktivieren

Dokument speichern

Dokument wurde gespeichert
Speichern des Dokuments fehlgeschl:
Dokument speichern unter
Dokument wurde gespeichert unter
‘Speichern unter' fehlgeschlagen

Dokumentkopie speichern oder expo hd
Speichern in:  [WGT7112-Anpassen von Writer.odt
Hilfe Zuriick OK Abbrechen

Abbildung 19: Dialog: Anpassen Ereignisse

Hinzufiigen von Funktionalitat mit Extensions

Eine Extension (in deutsch=Erweiterung) ist ein Paket, das in LibreOffice installiert werden kann,
um neue Funktionalitét hinzuzufiigen. Vorlagensatze, Rechtschreibwdorterbiicher, Clipart -
Galerien, Makros und Dialogbibliotheken kdénnen als LibreOffice Extensions verpackt werden. Sie
kdnnen neue Menis der obersten Ebene, Untermenis oder Symbolleistensymbole hinzufiigen.
Extensions konnen auch ihre eigenen Einstellungen haben, die Uber den Extensions Manager
verfugbar sind.

Einige Extensions werden mit LibreOffice geblindelt ausgeliefert und werden mit dem Programm
installiert. Diese kénnen nur durch Andern der Installationsoptionen entfernt werden. Andere

Hinzuftigen von Funktionalitat mit Extensions 20



kdnnen von verschiedenen Websites heruntergeladen werden. Das offizielle Extensions -
Repository befindet sich unter http://extensions.libreoffice.org/. Diese Extensions sind kostenlos.

Einige Extensions aus anderen Quellen sind kostenlos, andere sind gegen eine Gebdhr erhaltlich.
Uberprifen Sie die Beschreibungen, um zu sehen, welche Lizenzen und Gebuhren fir die
Extensions gelten, die Sie interessieren.

Laden Sie die Extension auf Ihren Computer in einen beliebigen Ordner herunter (normalerweise
in den Ordner Download).

Installieren von Extensions

Gehen Sie folgendermalf3en vor, um eine Extension zu installieren, die im Repository aufgefuhrt
ist:
Wahlen Sie in LibreOffice in der Menlleiste Extras > Extension Manager....

Klicken Sie im Dialog "Extension Manager" auf "Laden Sie weitere Extensions aus dem
Internet herunter...", Abbildung 20.

3. Es offnet sich ein Browser - Fenster, Abbildung 21. Suchen und wahlen Sie die Extension,
die Sie installieren méchten, und klicken Sie auf 0ffnen.

4. Benutzer mit Administrator- oder Root - Rechten sehen ein Dialog, in dem sie wahlen
kdnnen, ob sie Extensions "fur alle Benutzer" (freigegeben) oder "nur fir mich" (Benutzer)
installieren méchten. Benutzer ohne diese Rechte kdnnen Extensions nur fir ihre eigene
Verwendung installieren, entfernen oder andern.

5. Die Installation der Extension beginnt. Sie werden mdéglicherweise aufgefordert, eine
Lizenzvereinbarung zu akzeptieren.

6. Wenn die Installation abgeschlossen ist, wird die Extension im Dialog "Extension Manager"
aufgefihrt.

Um eine Extension zu installieren, die nicht im Repository aufgefihrt ist, laden Sie die Extension
herunter und fahren Sie dann mit Schritt 3 oben fort.

Hinzuftigen von Funktionalitat mit Extensions 21



Extensions anzeigen

M Mit LibreOffice ausgeliefertt [ Systemweite Installation Benutzer-Installation

. Corrector ortografico, separa... _VERSION__ Recursos Lingdisticos Abiertos del espafiol (ELA-ES) @~
Ortografia: _ CORRECTOR__ Separacion: __ SEPARACION__ Sinonimos: _SINONIMOS__ Puede notifcar fal...

. Deutschsprachige Warterbiicher (Deutschland, Osterreich, Schweiz) fiir Rechtsch... 2017.01.12 @

I {‘ Englische Worterbiicher fiir Rechtschreibpriifung, Silbentrennun... 2020.11.01 Marco A.G.Pinto @
£ | English dictionaries for OpenOffice/LibreOffice 4.0+. It includes: - en_AU (Australian) (updated: 2019-10...

fl" Franzasisches Worterbuch fiir Rechtschreibpriifung, Silbentrennung und Thes... 6.3 Dicollecte @
Dictionnaire «=Classigue= 6.3 » Synonymes 2.4 « Césures 3.0 Pour signaler une erreur, ajouter ou supprim...

. Italienisches Worterbuch fiir Rechtschreibpriifung, Silbentrennung und... 2020.10.13 Libreltalia @

. Solver fiir nichtlineare Probleme 0.9 The Document Foundation (2

Diese Extension wird in Calc eingebunden und stellt neue Solver-Schnittstellen bereit, mit denen nichtlin...

. Wiki Publisher 1.2.0 The Document Foundation (2

Der Wiki Publisher ermdinli

Optionen Auf Updates priifen Hinzufiigen Entfernen Aktivieren

Laden Sie weitere Extensions aus dem Internet herunter...

Hilfe SchlieBen

Abbildung 20: Dialog: Extension Manager
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Extensions

LibreOffice Extensions, Documentation and Templates repository
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Abbildung 21: Browser - Fenster: Extensions
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Entfernen und Deaktivieren von Extensions

Um eine von lhnen installierte Extension zu entfernen (zu deinstallieren), wahlen Sie die Extension
im Hauptfenster des Dialogs "Extensions Manager" aus und klicken Sie auf die Schaltflache
Entfernen.

Um eine Extension zu deaktivieren, ohne sie zu entfernen (zu deinstallieren), wahlen Sie die
Extension im Hauptfenster des Dialogs "Extension Manager" aus und klicken Sie auf die
Schaltflache Deaktivieren, die sich dann in Aktivieren andert.

Hinzufiigen von Schriftarten

LibreOffice unterstitzt die Schriftdateiformate TrueType (.ttf) und OpenType (.otf). Es gibt noch
andere Schriftformate, die moglicherweise von Ihrem Betriebssystem unterstutzt werden, aber
diese Formate konnen in ihrer Auswahl und Qualitat eingeschrankt sein.

Wenn Sie Uber Administrationsrechte verfligen, kénnen Sie zusatzliche Schriftarten tber lhr
Betriebssystem installieren; sie stehen dann fur die Verwendung durch LibreOffice zur Verfigung
und erscheinen in den Schriftartenlisten von Writer.

Die Unterstitzung fur die PostScript (.pfb) - Schriftarten wurde ab LibreOffice 5.3

Hinweis entfernt.

Finden von frei lizenzierten Schriftarten

Neben den herstellerspezifischen Schriften von Quellen wie Adobe sind Hunderte von frei
lizenzierten Schriften verfugbar. Sie kdnnen frei lizenzierte Schriftarten nach Belieben verwenden,
weitergeben und bearbeiten. Die meisten sind kostenlos erhaltlich. Viele sind Klone oder Beinahe -
Variationen klassischer Schriftarten, aber einige sind Original - Schriftarten.

Viele Linux - Distributionen enthalten ein paar frei lizenzierte Schriften in ihren Paketquellen.
Andere Orte, an denen Sie frei lizenzierte Schriftarten finden kénnen, sind The League of
Moveable Type (https://www.theleagueofmoveabletype.com/) und Open Font Library
(http://openfontlibrary.org/en).

Hinzufiigen von benutzerdefinierten Farben

Gehen Sie wie folgt vor, um benutzerdefinierte Farben zu einer Farbpalette hinzuzufiigen, z. B. um
ein Farbschema eines Unternehmens exakt zu erfillen:

1. Flgen Sie ein beliebiges Zeichenobjekt, z. B. ein Quadrat, in ein beliebiges Dokument ein.

2. Kilicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Objekt und wahlen Sie im Kontextmen
Fléache.

3. Wechseln Sie zum Tab "Farbe", Abbildung 22. Wahlen Sie unter Farben > Palette die
Palette aus, der Sie die neue Farbe hinzufiigen méchten, z.B. die Palette
"Benutzerdefiniert". Definieren Sie unter "Neue" die neue Farbe in RGB- oder Hex -
Notation oder klicken Sie auf die Schaltflache Auswahlen..., um die Farbe im Dialog
"Farbauswahl" auszuwéhlen, Abbildung 23.

4. Klicken Sie unten links auf Hinzufiigen, geben Sie im Popup - Dialog einen Namen fur
die neue Farbe ein und klicken Sie zum Speichern auf OK.

5. Sie kbnnen das Zeichenobjekt aus dem Dokument l6schen, wenn es nicht mehr bendtigt
wird.
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Flache

Flache Schatten Transparenz

Ohne Farbe Farbverlauf Bild Muster Schraffur
Farben Aktive Neue
Palette; |Benutzerdefiniert E
R R 0 2
G [231 G 217 3
: B0 %
Hex |cfe7f5 Hex |fad964
Auswahlen... &

.

Palette anpassen Geben Sie hier bitte den Namen fir die neue Farbe ein:
Hinzufigen L&schen ] kaipel |
Hilfe OK Abbrechen
Hilfe Zurilick OK Abbrechen
Abbildung 22: Definition einer neuen Farbe
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Abbildung 23: Farbe auswéhlen durch anklicken

Hinzuftigen von benutzerdefinierten Farben



	Anmerkung für Macintosh Nutzer
	Einführung
	Anpassen von Menüs
	Ändern eines bestehenden Menüs
	Erstellen eines neuen Menüs

	Symbolleisten anpassen
	Ändern vorhandener Symbolleisten
	Erstellen einer neuen Symbolleiste
	Auswählen von Symbolen für Befehle in Symbolleisten

	Anpassen der Benutzeroberfläche
	Benutzeroberflächen Variante: Symbolleisten
	Benutzeroberflächen Variante: In Registern
	Benutzeroberflächen Variante: In Registern kompakt
	Benutzeroberflächen Variante: Gruppiert kompakt
	Benutzeroberflächen Variante: Kontextabhängig kompakt
	Benutzeroberflächen Variante: Kompakt
	Benutzeroberflächen Variante: Seitenleiste

	Zuweisen von Tastenkombinationen
	Speichern von Änderungen in einer Datei
	Laden einer gespeicherten Tastaturkonfiguration
	Zurücksetzen der Tastenkombinationen

	Makros zu Ereignissen zuordnen
	Hinzufügen von Funktionalität mit Extensions
	Installieren von Extensions
	Entfernen und Deaktivieren von Extensions

	Hinzufügen von Schriftarten
	Finden von frei lizenzierten Schriftarten

	Hinzufügen von benutzerdefinierten Farben

